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Abomnnementspreis: Einrückungsgebihr.

— — Ta g blatt 6Abonnementsgebuhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Rp.
Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Szern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

Nro. I64. den 17. Juni 1853.

— — — OS

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Das Tagblatt erscheint auch im zweiten Halbjahr in gleicher Haltung und Ausstattung und
zu gleichem Preise wieder. Wir machen bei Anlaß unserer Einladung zum Abonnement besonders
noch darauf aufmerksam, daß dasselbe auch eine fortlaufende Beschreibung des am 3. Heumonat
beginnenden eidgenössischen Schützenfestes in schnellen und getreuen Berichten und Schilderun
gen bringen wird; bei dem täglichen Erscheinen des Blattes und den angeknüpften Verbindungen

ist die Redaktion hiezu vorzüglich in Stand gesetzt. Das große Interesse, welches jeder Schweizer
an dem ersten unferer Nationalfeste nimmt, dürfte deßhalb dem Tagblatte einen sehr ausgebreiteten

Leserkreis zuführen.
Abonnementspreis für zweites Semester 1853:

Bei allen Postämtern fur die ganze Schweiz franko. . Frk. 5. —

In Luzern zum Bringen . .. „5. —

J F zum Abholen auf dem Büreau der Unterzeichneten 4. —

In Luzern abonnirt man einzig im Büreau der Unterzeichneten.

Luzern den 16. Juni 1852.

Meyer'sche Zuchdruckerei.

Gestorben in Luzern.
Den 15. Juni:

Adam Sporri von Hochdorf; 70 J. alt.

Den 16. Juni:

Franz Josef Filliger, Schreinermeister, von Hochdorf. Be
grabniß Freitag den 17. Juni.

zem wird es demselben möglich werden, solche nach
allen civilisirten Staaten der Welt besorgen zu
können. Plazirungen von Personen dürfen aber

bloß für alle europäischen Staaten, Amerika
und Algerien übernommen werden. Briefe franko.

Bichsel, Geschäftsagent.

7621) HolzwaarenLager.
Auz eig en. Einem geehrten Publikum mache die ergebenste

Anzeige, daß ich in allen möglichen Sorten tannener

Wohe Bad —— — ird mited Laden, Flecklinge, Dach- und Gipslatten c. bestens
Die Badeanstalt am Neuenplatz wird mit dem herseben bin, wovon ich sowohl in hier, als auch

heutigen Tase wieder eröffnet und gleichzeitig in in Altorf und Sissingen (Kt. Uri) ein Lager in
Erinnerung gebracht, daß hinsichtlich der Zeit der großer Auswahl besitze
Benutzunng, Verhaltungsregeln c., die Polizei- Unter Versicherung der niedrigsten Preise em
verordnung vom 11. Juni 1852 zu beobachten ist. pfielt sich bestens Frey·Burkhard,

Luzern, den 16. Juni 1853. Ladenhändler in Gelfingen.

Kanzlei des Stadtraths. F
S 763] Die Schützengesellschaft von Küs—

60. Steigerung — nacht, Kts. Schwyz, wird den 28., 29.
 easeg von Vergens Auhr und 30. Jun und i. und 2. Juli nachst-

an, werden auf dem Werchhause in Luzern Ellen- gin ein vierfaches Eorr- und Freischießen im Betrage

waaren c. gegen baare Bezahlung gerichtlich ver- Iin Fr. ih halten, wdeu famemtliche Herren
6 4

—— —— —— 8 Schühen and Schuhenfreunde freunduchst eingeladen/ — Na i 8 —

Indienne, Alepine; ferner: Sammetbänder, seidene — wird der bald erscheinende Plan be—

Halstücher, Schärpen, Handschuhe, Strümpfe und Ragn cht im Juni 1853
andere Arlikel, wozu Kauflustige freundlichst ein Asnache am Der Schü
geladen werden. er Schützenrath.

761) Das Büreau Bichsel in Bern empfiehlt 6918] Wo eine Tochter das Verfertigen von fei—

sich bestens zu Aufträgen aller Arten, sowohl nen künstlichen Blumen erlernen könnte, ist zu ver
für das Aus- als für das Inland; auch in Kur- nehmen in der Expedition dieses Blattes.


